
angelehnt an das Fight-Reglement vom 31.10.2013

Karosserie 

• Veränderungen an der Karosserie sind nur an den Innenseiten zur Anpassung der
Fahrzeugbefestigung erlaubt. Die vordere Aufnahme des Serienchassis darf zur

• Die Karosse sollte  einem Rennfahrzeug entsprechen und muss mindestens mit
Startnummern  versehen  sein.  Eigene  Lackierungen  und  Verwendung  von
Wasserschiebebildern/Aufklebern ist möglich. 

• Die dunklen Scheibeneinsätze dürfen nicht entfernt/ersetzt werden.
• Eine  Rekonstruktion  von  defekten  Serien  Heckspoilern  aus  Polystyrol  mit

mindestens 2 mm Grundstärke ist erlaubt und muss dem Original entsprechen!
Carbon, Lexan oder anderes Material ist nicht erlaubt!

• Der Lichteinbau ist freigestellt.

Basis / 
Fahrwerk 

• Als  Fahrwerk  dürfen  sämtliche  im  Freien  Handel  verfügbaren  Chassis
(Komplettchassis)  sowie  Eigenbau  Chassis  mit  denen  in  diesem  Reglement
angegebenen Spezifikationen frei verwendet werden. 

- Erlaubte Materialien für das Chassis / Grundplatte Stahl, Edelstahl, Messing,

Kupfer, Aluminium.

- die Bodenfreiheit muss mit und ohne Body identisch min. 1,0 mm vor, während

und nach dem Rennen betragen. 

- Maximal 4 Federpunkte am Federelement vorne erlaubt. 

• Gewichte dürfen nur innerhalb des Chassis verbaut werden (auch bei Schiebege-
wichten innerhalb eines Chassis)

• Karosseriehalter aus Carbon / GFK / Metall dürfen auch für Serienchassis selbst
hergestellt  werden.  GFK  und  Carbonteile  wie,  H-Träger,  Leitkielhalter  und
Federelement vom Chassishersteller werden empfohlen, sind aber auch aus dem
Angebot anderer Hersteller die im Handel frei erhältlich sind sowie Eigenbauten
zulässig. 

• Die Karosserie muss alle Fahrwerksteile abdecken, ebenso dürfen Räder, Leitkiel
oder sonstige Bauteile nicht über der Karosserie hervorstehen. 

• Die Spurbreite ergibt sich somit aus der Fahrzeugbreite. 

• Die Bodenfreiheit muss vor und während und nach dem Rennen min. 1,0 mm
betragen. (gemessen wird am tiefsten Punkt des Chassis oder Karosserie). 

• Leitkiel (nur einer), Schleifer, Schrauben und Motorkabel sind freigestellt.

vollständigen Ausnutzung des  Leitkiels  abgeschliffen werden, Ausschleifen zur
Freigängigkeit des Zahnrads ist erlaubt. Ansonsten bleibt alles Original.

 
• Erlaubt sind nur Karosserien der Mini-Z-Serie des Herstellers Kyosho. 

gültig ab 1/2016
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